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SPIELPLAN FRAUEN I

1. Spieltag 27.08. – 29.08.2021
TSG Hoffenheim - SC Freiburg 2:1
VfL Wolfsburg - Turbine Potsdam 3:0
SGS Essen - 1. FC Köln 1:1
Eintracht Frankfurt - SC Sand  2:1
FC Carl Zeiss Jena - Bayer Leverkusen 0:3
Bayern München - Werder Bremen 8:0

2. Spieltag 03.09. – 05.09.2021
Turbine Potsdam - FC Carl Zeiss Jena 5:0
SC Sand - Bayern München  0:3
Werder Bremen - VfL Wolfsburg 0:2
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt 0:1
Bayer Leverkusen - SGS Essen 1:2
1. FC Köln - TSG Hoffenheim 1:2

3. Spieltag 10.09. – 12.09.2021
Bayer Leverkusen - Turbine Potsdam 2:0
Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln  4:0
Bayern München - SC Freiburg 4:0
VfL Wolfsburg - SC Sand 4:0
FC Carl Zeiss Jena - Werder Bremen 1:1
SGS Essen - TSG Hoffenheim 0:0

4. Spieltag 01.10. – 03.10.2021
1. FC Köln - Bayern München  0:6
SC Freiburg - VfL Wolfsburg 2:2
TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt 2:1
SC Sand - FC Carl Zeiss Jena 0:0
Turbine Potsdam - SGS Essen 3:2
Werder Bremen - Bayer Leverkusen 0:3

5. Spieltag 08.10. – 10.10.2021
Bayer Leverkusen - SC Sand 2:0
Bayern München - TSG Hoffenheim 3:1
FC Carl Zeiss Jena - SC Freiburg 1:5
Turbine Potsdam - Werder Bremen  5:0
SGS Essen - Eintracht Frankfurt 0:2
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 3:0

6. Spieltag 15.10. – 17.10.2021
Werder Bremen - SGS Essen Fr, 19:15 Uhr
SC Freiburg - Bayer Leverkusen Sa, 13:00 Uhr
SC Sand - Turbine Potsdam So, 13:00 Uhr
TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg So, 13:00 Uhr
Eintracht Frankfurt - Bayern München So, 16:00 Uhr
1. FC Köln - FC Carl Zeiss Jena  So, 16:00 Uhr

7. Spieltag  05.11. – 07.11.2021
VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt Fr, 19:15 Uhr 
SGS Essen - Bayern München Sa, 13:00 Uhr
Werder Bremen - SC Sand So, 13:00 Uhr
FC Carl Zeiss Jena - TSG Hoffenheim So, 13:00 Uhr
Turbine Potsdam - SC Freiburg So, 16:00 Uhr
Bayer Leverkusen - 1. FC Köln So, 16:00 Uhr

8. Spieltag  12.11. – 14.11.2021
Eintracht Frankfurt - FC Carl Zeiss Jena Fr, 19:15 Uhr
Bayern München - VfL Wolfsburg Sa, 14:00 Uhr
SC Freiburg - Werder Bremen So, 13:00 Uhr
TSG Hoffenheim - Bayer Leverkusen So, 13:00 Uhr
SGS Essen - SC Sand So, 16:00 Uhr 
1. FC Köln - Turbine Potsdam So, 16:00 Uhr

9. Spieltag  19.11. – 21.11.2021
Werder Bremen - 1. FC Köln Fr, 19:15 Uhr 
SC Sand - SC Freiburg Sa, 13:00 Uhr
Turbine Potsdam - TSG Hoffenheim  So, 13:00 Uhr
FC Carl Zeiss Jena - Bayern München So, 13:00 Uhr
VfL Wolfsburg - SGS Essen So, 18:00 Uhr
Bayer Leverkusen - Eintracht Frankfurt  So, 18:00 Uhr

10. Spieltag  03.12. – 05.12.2021
SGS Essen - SC Freiburg **, ** Uhr
VfL Wolfsburg - FC Carl Zeiss Jena **, ** Uhr
Bayern München - Bayer Leverkusen **, ** Uhr
Eintracht Frankfurt - Turbine Potsdam **, ** Uhr
TSG Hoffenheim - Werder Bremen **, ** Uhr
1. FC Köln - SC Sand  **, ** Uhr

11. Spieltag  10.12. – 12.12.2021
SC Freiburg - 1. FC Köln **, ** Uhr
SC Sand - TSG Hoffenheim **, ** Uhr
Werder Bremen - Eintracht Frankfurt **, ** Uhr
Turbine Potsdam - Bayern München **, ** Uhr
Bayer Leverkusen - VfL Wolfsburg **, ** Uhr
FC Carl Zeiss Jena - SGS Essen **, ** Uhr

12. Spieltag  17.12. – 19.12.2021
1. FC Köln - SGS Essen **, ** Uhr
Turbine Potsdam - VfL Wolfsburg **, ** Uhr
Werder Bremen - Bayern München **, ** Uhr
SC Sand  - Eintracht Frankfurt **, ** Uhr
SC Freiburg - TSG Hoffenheim **, ** Uhr
Bayer Leverkusen - FC Carl Zeiss Jena **, ** Uhr

13. Spieltag  04.02. – 06.02.2022
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg **, ** Uhr
Bayern München - SC Sand **, ** Uhr
VfL Wolfsburg - Werder Bremen **, ** Uhr
FC Carl Zeiss Jena - Turbine Potsdam **, ** Uhr
SGS Essen - Bayer Leverkusen  **, ** Uhr
TSG Hoffenheim - 1. FC Köln  **, ** Uhr

14. Spieltag  11.02. – 13.02.2022
TSG Hoffenheim - SGS Essen  **, ** Uhr
SC Sand - VfL Wolfsburg  **, ** Uhr
SC Freiburg - Bayern München  **, ** Uhr
1. FC Köln - Eintracht Frankfurt **, ** Uhr
Turbine Potsdam - Bayer Leverkusen  **, ** Uhr
Werder Bremen - FC Carl Zeiss Jena **, ** Uhr

15. Spieltag  04.03. – 06.03.2022
VfL Wolfsburg - SC Freiburg **, ** Uhr
FC Carl Zeiss Jena - SC Sand **, ** Uhr 
Bayer Leverkusen - Werder Bremen **, ** Uhr 
SGS Essen - Turbine Potsdam **, ** Uhr
Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim  **, ** Uhr
Bayern München - 1. FC Köln **, ** Uhr

16. Spieltag  11.03. – 13.03.2022
Eintracht Frankfurt - SGS Essen **, ** Uhr
1. FC Köln - VfL Wolfsburg **, ** Uhr
TSG Hoffenheim - Bayern München **, ** Uhr
Werder Bremen - Turbine Potsdam **, ** Uhr
SC Sand - Bayer Leverkusen **, ** Uhr
SC Freiburg - FC Carl Zeiss Jena  **, ** Uhr

17. Spieltag  18.03. – 20.03.2022
Bayer Leverkusen - SC Freiburg **, ** Uhr
Turbine Potsdam - SC Sand  **, ** Uhr
SGS Essen - Werder Bremen **, ** Uhr
Bayern München - Eintracht Frankfurt  **, ** Uhr
VfL Wolfsburg - TSG Hoffenheim **, ** Uhr
FC Carl Zeiss Jena - 1. FC Köln **, ** Uhr

18. Spieltag  25.03. – 27.03.2022
Bayern München - SGS Essen  **, ** Uhr
Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg **, ** Uhr
SC Sand - Werder Bremen   **, ** Uhr
SC Freiburg - Turbine Potsdam  **, ** Uhr
1. FC Köln - Bayer Leverkusen **, ** Uhr
TSG Hoffenheim - FC Carl Zeiss Jena **, ** Uhr

19. Spieltag  01.04. – 03.04.2022
Werder Bremen - SC Freiburg  **, ** Uhr
SC Sand - SGS Essen **, ** Uhr
VfL Wolfsburg - Bayern München **, ** Uhr
FC Carl Zeiss Jena - Eintracht Frankfurt  **, ** Uhr
Bayer Leverkusen - TSG Hoffenheim  **, ** Uhr
Turbine Potsdam - 1. FC Köln  **, ** Uhr

20. Spieltag  22.04. – 24.04.2022
SGS Essen - VfL Wolfsburg **, ** Uhr
SC Freiburg - SC Sand **, ** Uhr
1. FC Köln - Werder Bremen  **, ** Uhr
TSG Hoffenheim - Turbine Potsdam  **, ** Uhr
Eintracht Frankfurt - Bayer Leverkusen **, ** Uhr
Bayern München - FC Carl Zeiss Jena  **, ** Uhr

21. Spieltag  06.05. – 08.05.2022
SC Freiburg - SGS Essen **, ** Uhr
FC Carl Zeiss Jena - VfL Wolfsburg **, ** Uhr
Bayer Leverkusen - Bayern München **, ** Uhr
Turbine Potsdam - Eintracht Frankfurt **, ** Uhr
Werder Bremen - TSG Hoffenheim **, ** Uhr
SC Sand - 1. FC Köln **, ** Uhr

22. Spieltag  15.05.2022
1. FC Köln - SC Freiburg So, ** Uhr
TSG Hoffenheim - SC Sand  So, ** Uhr
Eintracht Frankfurt - Werder Bremen  So, ** Uhr
Bayern München - Turbine Potsdam  So, ** Uhr
VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen  So, ** Uhr
SGS Essen - FC Carl Zeiss Jena So, ** Uhr

Flyeralarm Frauen-Bundesliga  Saison 2021/2022

** Die Anstoßzeit steht noch nicht fest oder ist nicht bekannt.
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...die TAKTIK zählt!

Robert-Bosch-Str. 10 | 79211 Denzlingen  
Tel.: 07666 1331 | Fax: 07666 7652 
info@druckerei-furtwaengler.de 
www.druckerei-furtwaengler.de

Basicsponsor des SC Freiburg
Wir drucken „HEIMSPIEL“ seit 1998

Heimat,
Leidenschaft, 
Druck.

w w w. d r u c k e r e i - f u r t w a e n g l e r. d e

www.druckerei-furtwaengler.de

...die TAKTIK zählt!
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Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, liebe Fans und Freunde 
der SC-Frauen und Mädchen, 

Die ersten Punkte in der Liga sind eingefahren. Gegen das Spitzen-
team vom VfL Wolfsburg konnten sich unsere Mädels behaupten 
und am Ende ein starkes 2:2 erkämpfen. Zwischenzeitlich konnten 
wir sogar in Führung gehen, was uns nochmal viel Selbstvertrauen 
gegeben hat. In der vergangenen Woche gab es dann auch den ers-
ten Dreier der Saison. In Jena konnten wir mit 5:1 gewinnen – einen 
besonderen Glückwunsch an Hasret Kayikci, die den ersten Dreier-
pack in dieser Saison der FLYERALARM Frauen-Bundesliga schnü-
ren konnte.

Besonders freut mich, dass Samantha Steuerwald und Kim Fellhauer 
ihre Verträge beim Sport-Club verlängert haben. Beide sind wichtige 
Bestandteile unserer Mannschaft und haben durch ihre vorzeitige 
Vertragsverlängerung ein schönes Zeichen gesetzt.

Neuigkeiten gibt es auch von unseren Juniorinnen: Vergangene  
Woche spielte die U20 4:1 gegen den SC Sand, die U17 musste sich 
mit 0:1 in Hoffenheim geschlagen geben und die U15 gewann mit 
4:0 gegen JFV Freiburg-Ost.

Morgen tritt unsere U20 beim SV Gläserzell an, unsere U17-Junio-
rinnen bestreiten ihr Spiel gegen den SC Dortelweil bereits heute 
und auch unsere U15-Juniorinnen spielen heute beim SV Dogern. 
Ich drücke allen Teams die Daumen!

Mit Bayer 04 Leverkusen haben wir heute keinen einfachen Gegner, 
der zuletzt einige Punkte in der FLYERALARM Frauen-Bundesliga 
einfahren konnte. Ich bin aber zuversichtlich, dass unsere Mann-
schaft auch heute wieder alles geben wird, um im Möslestadion den 
ersten Heimsieg der Saison feiern zu können.

Nach diesem Spieltag steht eine Länderspielpause an. Das nächste 
Pflichtspiel absolvieren wir anschließend – erneut – gegen den VfL 
Wolfsburg. In dieser Partie wird es aber definitiv einen Sieger geben, 
wir bestreiten gegen die Mannschaft von Tommy Stroot nämlich das 
Achtelfinale im DFB-Pokal. 

Anschließend fahren wir am Sonntag, den 7. November zum 1. FFC 
Turbine Potsdam, bevor wir am 14. November den SV Werder Bre-
men zum nächsten Heimspiel im Möslestadion empfangen. 

Abschließend bleibt mir an dieser Stelle nur noch übrig, Ihnen und 
uns allen heute ein spannendes Spiel und hoffentlich den ersten 
Heim-Dreier des Sport-Club zu wünschen.

Bleiben Sie gesund.

Es grüßt Sie herzlich

Birgit Bauer-Schick

Abteilungsleiterin Frauen- und Mädchenfußball

Birgit Bauer-Schick
Abteilungsleiterin 
Frauen- und 
Mädchenfußball

Die Abteilung Frauen- und Mädchenfußball des SC  
Freiburg bedankt sich bei allen Partnern, die sie mit ihren 
Anzeigen in „Am Ball“ unterstützen: adidas AG, badenova 
AG & Co. KG, BGV Badische Versicherungen, bwin Deutsch-
land, Druckerei Furtwängler GmbH & Co. KG, eleven 
teamsports GmbH / Nike Deutschland GmbH, Europa 
Park GmbH & Co. KG, FLYERALARM GmbH, Hilzinger 
GmbH Fenster + Türen, Hotel Alpenrose, Sparkasse Frei-
burg - Nördlicher Breisgau, Staatliche Telekom Deutsch-
land GmbH, Toto Lotto GmbH Baden-Württemberg,  Weber- 
Haus GmbH & Co. KG

Am BAll

| 3. Juni 2018 | SC Freiburg – SGS Essen
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NACHSPIELZEIT

Am vierten Spieltag hatten nicht nur Hasret Kayikci und Samantha Steuerwald 
Grund zum Jubeln, sondern auch die 1311 Zuschauerinnen und Zuschauer im 
Möslestadion: Die SC-Frauen hatten ihren ersten Liga-Punkt gesichert und das 
gegen das Spitzenteam aus Wolfsburg. Die Freude war schon nach dem 1:1-Aus-
gleich durch Mia Büchele groß, die zwischenzeitliche 2:1-Führung durch Kayikci 
brachte das Mösle aber erst recht zum Toben.                            Foto: Niklas Batsch
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Grund zum Jubeln gab es bei den SC-Frauen auch am vergangenen Sonntag. 
Die Mädels konnten beim FC Carl Zeiss Jena mit 5:1 gewinnen. Hasret Kayikci 
schnürte dabei einen lupenreinen Hattrick – den ersten in dieser Spielzeit der 
FLYERALARM Frauen-Bundesliga überhaupt. Auch Ereleta Memeti und Janina 
Minge trafen und trugen so zu einer gelungenen Auswärtsfahrt zum Aufsteiger 
nach Jena bei.                                                                                        Foto: Niklas Batsch
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GEGNERVORSTELLUNG

Ich erwarte ein offenes Spiel. Die letzten Duelle 
waren immer auf Augenhöhe – es waren enge 
Spiele, die zum Teil erst spät entschieden wur-
den. Wir werden gegen Freiburg versuchen, die 
Partie so lange wie möglich offen zu gestalten, 
um am Ende auch etwas Zählbares mitzuneh-
men. Das ist auf jeden Fall unser Ziel. Dafür wer-
den wir eine stabile Defensivleistung brauchen 
gegen einen offensiv ausgerichteten Gegner, der 
unter anderem gegen Wolfsburg sein gutes Bun-
desliganiveau gezeigt hat. Gut verteidigen ist da-
her wichtig, aber wir müssen vorne auch unsere 
eigenen Chancen nutzen.

Bayer 04  
Leverkusen 

Trainer 
Achim Feifel
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  Kader 2021/2022 Geb.-Datum

 Tor
 1 Klink, Anna  22.03.95
 27 Abt, Friederike 07.07.94 
 33 Prabel, Joyce  07.05.03
 Abwehr 
 3 Friedrich, Melissa   06.05.97 
 6 Sahlmann, Henrike  21.02.97  
 8 Pollak, Julia  09.05.02 
 13 Siems, Caroline    09.05.99 
 14 Wirtz, Juliane  22.08.01 
 18 Vinken, Ann-Kathrin    17.02.00
 23 Brüggemann, Nina   11.02.93
 24 Turányi, Lilla   20.12.98
 30 Marti, Lara 21.09.99
 Mittelfeld 
 4 Matysik, Sylwia 20.05.97 
 5 Gräwe, Lisanne  11.02.03
 7 Wich, Jessica  14.07.90 
 9 Bücher, Chiara 10.12.03
 11 Kögel, Kristin  21.09.99
 16 Zdebel, Sofie  08.08.04 
 17 Arfaoui, Amira  08.08.99
 20 Blagojević, Dina    15.03.97
 26 Fröhlich, Clara   15.03.04
 31 Wieder, Verena   26.06.00
 Angriff 
 10 Nikolić, Milena   06.07.92 
 19 Zeller, Dóra   06.01.95
 21 Pando, Irina    24.07.95 

Hintere Reihe von links: Jacqueline Dünker (Co-Trainerin), Clara Fröhlich, Chiara Bücher, Ann-Kathrin Vinken, Juliane Wirtz, Lilla Turányi, Julia Pollak, Melissa Friedrich, Sylwia 
Matysik, Bennet Strutz (Torwarttrainer)  |  Mittlere Reihe von links: Stefanie Meyer zu Altenschildesche (Mannschaftsärztin), Laura Gerlich (Physiotherapeutin), Maurice Mülder 
(Athletiktrainer), Verena Wieder, Nina Brüggemann, Milena Nikolić, Irina Pando, Dina Blagojević, Lisanne Gräwe, Linda Schöttler (Managerin Frauenfußball), Jacqueline Ciompala 
(Physiotherapeutin), Achim Feifel (Cheftrainer)  |  Untere Reihe von links:  Jessica Wich, Dóra Zeller, Henrike Sahlmann, Lara Marti, Joyce Prabel, Anna Klink, Friederike Abt, Caroline 
Siems, Kristin Kögel, Sofie Zdebel, Amira Arfaoui
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Riola Xhemaili (18) wechselte im 
Sommer vom FC Basel zum Sport-
Club. Mit „Am Ball“ spricht die 
Schweizerin über die ersten Mo-
nate in Freiburg, die Unterschiede 
zwischen den beiden Ligen und 
ihr persönliches Markenzeichen.

„Ich fühle 
mich hier 

einfach wohl!“

INTERVIEW
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Am Ball: Rio, Du bist jetzt seit drei Monaten in 
Freiburg. Wie gefällt es Dir bislang in der Stadt 
und im Verein?
Riola Xhemaili: Freiburg ist keine Großstadt, das 
habe ich sofort gemerkt. Hier ist alles sehr familiär, 
vor allem auch der Verein. Ich bin sehr gut ange-
kommen und wurde super aufgenommen, fühle 
mich hier einfach wohl. Von Anfang an wurde mir 
geholfen und meine Mitspielerinnen haben mir 
die Stadt gezeigt. Besser hätte der Start für mich 
persönlich nicht laufen können. 

Dass Du Fußballerin geworden bist, ist aber gar 
nicht selbstverständlich… 
Richtig, als Kind und Jugendliche habe ich Volley-
ball gespielt. Viele in meiner Familie sind oder wa-
ren aber Fußballprofis. Mein Zwillingsbruder ist 
auch Fußballer beim FC Basel. Früher wollte ich 
gar nicht unbedingt Fußball spielen und habe 
eben mit Volleyball begonnen. Mit elf oder zwölf 
Jahren habe ich dann die Sportart gewechselt. 
(lacht)

Und das ziemlich erfolgreich! Du hast mehrere 
Jahre beim FC Basel gespielt, bevor Du nun zum 
Sport-Club gewechselt bist. Wie groß ist der 
Sprung aus der Schweizer Liga in die FLYER- 
ALARM Frauen-Bundesliga?
Die Ligen sind komplett verschieden! Was mir so-
fort einfällt, ist, dass das Tempo hier in Deutsch-
land sehr viel höher ist und es deutlich körperli-
cher zugeht. Ich glaube, es ist ein guter Schritt für 
eine junge Spielerin sowohl in die Bundesliga als 
auch zum SC Freiburg zu wechseln. Hier hast Du 
die Möglichkeit, Dich weiterzuentwickeln und be-
kommst Spielzeit. Und das ist das Wichtigste für 
eine junge Spielerin wie mich.

Bislang bist Du in allen Pflichtspielen in der 
Startelf gestanden. Kannst Du uns verraten, was 
die größten Unterschiede zwischen den beiden 
Ligen sind?
Man hat hier in der Bundesliga viel weniger Zeit, 
wenn man am Ball ist. Das Tempo ist einfach sehr 
hoch. Außerdem sind die Zweikämpfe sehr viel in-
tensiver. 

In den Medien wirst Du als das größte Talent der 
Schweiz bezeichnet. Wieso bist Du zum vermeint-
lich kleinen Sport-Club Freiburg gewechselt?
Für mich war das genau der richtige Schritt. Der 
Verein hatte mir von Anfang an vertraut und hat 
mir sofort ein gutes Gefühl gegeben. Das war mir 
sehr wichtig. Hier habe ich auch die Möglichkeit 
zu spielen. Es hat für mich keinen Sinn gemacht, 
zu einem „großen“ Verein zu wechseln und dort 
auf der Bank zu sitzen. Mir ist es wichtig, dass ich 
spiele. Und Freiburg ist auch nicht so weit entfernt 
von zu Hause. (lacht)

Wie gehst Du mit derart überschwänglichen Me-
dienberichten um?
Es freut mich natürlich und gibt mir ein gutes Ge-
fühl. Allerdings muss ich zugeben, dass ich mir da-
rüber auch nicht allzu viele Gedanken mache. Ich 
mache mein Ding genauso weiter wie bisher und 
versuche, mich so gut zu entwickeln wie möglich. Fo
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„Ich fühle 
mich hier 

einfach wohl!“
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Die ersten Entwicklungsschritte beim SC hast 
Du absolviert. Wie fühlt es sich nach fünf Spiel-
tagen an, für den Sport-Club aufzulaufen?
Es fühlt sich sehr gut an! Wir hatten zwei gute 
Heimspiele, vor allem das letzte gegen Wolfsburg, 
in dem wir endlich punkten konnten. Wir haben 
tolle und vor allem treue Fans, die uns super un-
terstützen. Es ist schön, ihnen für diese Unterstüt-
zung mit Punkten etwas zurückzugeben. Im Wolfs- 
burg-Spiel hat man gesehen, dass wir auf die Fans 
angewiesen waren. Und sie haben zu uns gestan-
den bis zur 95. Minute – und genau das brauchen 
wir.

Heute geht es gegen Bayer 04 Leverkusen. Auf was 
kommt es heute an? 
Ich glaube, dass wir gar nicht genau auf die Na-
men der Gegner schauen müssen. Wir müssen 
gegen jeden Klub alles geben. Diese Mentalität 
hat unsere Mannschaft. Wir wollen in jedes Spiel 
mit hundert Prozent hineingehen. Und genau das 
wird auch wichtig gegen Leverkusen. 

Dort wird man Dich auf dem Platz wieder gut er-
kennen können. Du hast schließlich ein auffälli-
ges Markenzeichen…
Ich finde, gerade im Frauenfußball braucht man 
sein eigenes Markenzeichen. Bei den Männern ist 
so etwas schon gang und gäbe. Es ist cool, wenn 
man sich von den anderen unterscheiden kann 
und sich die Fans fragen, warum ich meine Stut-
zen so weit unten trage. Es hat aber gar keinen be-
sonderen Grund. Für mich ist das einfacher und 
praktischer: Ich muss nicht immer schauen, wo 
meine Schienbeinschoner sind oder die Stutzen 
wieder hochziehen. Ich ziehe die einmal so an 
und dann bleiben die so. (schmunzelt)

Nächste Woche fährst Du wieder zur National-
mannschaft, Du wurdest für den A-Kader der 
Schweiz berufen. Was bedeutet es für Dich, Län-
derspiele zu spielen?
Ich fahre sehr gerne zur Nationalmannschaft, 
auch um viele Freunde wiederzusehen. Vor allem 
kann man dort aber auch ein bisschen abschal-
ten. Egal, ob man in der Liga gute oder schlechte 
Resultate erzielt – bei der Nationalmannschaft 
kann man den Alltag ein wenig vergessen, Neues 
lernen und viele interessante Dinge für den Verein 
mitnehmen.

Ist es nicht schwer, wenn man aus dem norma-
len Alltag rausgerissen wird?
Auf jeden Fall ist es nicht ganz einfach. Aber in der 
Nationalmannschaft kann ich auch wieder viel 
Kraft und Energie tanken. Umso motivierter kom-
me ich dann auch wieder nach Freiburg zurück.

Ist dann die Vorfreude auf die Länderspielpause 
größer oder freust du dich nach der Pause wieder 
mehr auf die Bundesliga?
Ich habe mich nach der letzten Länderspielpause 
extrem gefreut, wieder in den Verein zurückzu-
kommen. Aber ich freue mich genauso, wenn ich 
nach den Ligaspielen zur Nationalmannschaft 
fahren darf. Beides ist einfach schön.

Abschließend: Hast Du Dir Wünsche, Pläne oder 
Ziele für die Zukunft gesetzt?
Ich möchte mit der Mannschaft auf jeden Fall so 
viele Spiele wie möglich gewinnen. Wir hatten kei-
nen allzu guten Start gegen die großen Klubs und 
wollen daher in den nächsten Partien punkten. 
Persönlich möchte ich so bald wie möglich mein 
erstes Tor in der Liga schießen. (schmunzelt)

Niklas Batsch



Jetzt Farbe bekennen: Exklusive
Zahlungskarte für echte SC-Fans.

Einfach überall kontaktlos zahlen: 

Schnell, sicher und hygienisch. 

Und den SC immer in der Tasche.

Gleich Karte sichern unter:
sparkasse-freiburg.de/scf
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IST ES WIRKLICH 
NUR EIN FENSTER?

Ein Fenster lässt das Licht in unser Leben. Es schafft 

Wärme und Wohlbehagen. Es sorgt für Ruhe und 

Entspannung.  Und es schützt das, was uns wichtig ist. 

Ein Fenster ist viel mehr, als wir zunächst denken. Aus 

diesem Grund sollte ein Fenster die höchste Qualität 

besitzen. Damit Sie lange daran Freude haben.

Unsere ganze Leidenschaft gilt Ihrem Fenster.

Vertrauen Sie Deutschlands großer Fenstermarke: hilzinger.

Viel Erfolg in der
Saison 2021/2022.

75
J a h r e

Traditi on &
Leidenschaft 

Zentrale: Carl-Benz-Straße 4 � D-77731 Willstätt � Tel. +49 (0)7852 / 919-224 � www.hilzinger.de

Das hilzinger Team wünscht den Frauen des 
SC Freiburg sowie allen Fans und Besuchern 
eine spannende Saison mit fairen Spielen und 
möglichst vielen Toren für den SC. 

VERTRAGSVERLÄNGERUNGRÜCKBLICK

Erster Liga-Punkt gegen Wolfsburg, 
erster Sieg in Jena
Die vergangenen beiden Wochen waren für die Bundesliga-Mannschaft der SC-Frauen von Er-
folg gekrönt: Zunächst konnte man sich gegen das Spitzenteam des VfL Wolfsburg einen ver-
dienten Punkt erkämpfen, anschließend gewann die Mannschaft von Daniel Kraus das Aus-
wärtsspiel bei Aufsteiger Carl Zeiss Jena.

Der VfL war in den Anfangsminuten die 
deutlich stärkere Mannschaft. Das zeig-
ten die Wölfinnen bereits in der dritten 
Spielminute, als Tabea Waßmuth für 
den VfL zum 0:1 traf (3.). Der Sport-Club 
kam schließlich in der 30. Minute zum 
Ausgleich: Die Wölfinnen konnten einen 
Ball im Strafraum nicht klären und 
schließlich war es Mia Büchele, die aus 
kurzer Distanz zum 1:1 einschoss. Nach 
der Pause waren es die SC-Frauen, die 
das erste Ausrufezeichen in der Begeg-
nung setzten: Hasret Kayikci traf zum 

2:1 (50.). Wolfsburgs Keeperin Almuth Schult konnte einen Rückpass nicht richtig klären – der Ball 
landete bei Kayikci, die zur 2:1-Führung ins lange Eck schoss. Der Jubel im Möslestadion war 
groß, konnte sich allerdings nicht lange halten. Die Wolfsburgerinnen kamen schon vier Minu-
ten später zum Ausgleich: Sofie Svava trat einen Eckball, den Dominique Janssen per Direktab-
nahme zum 2:2 verwandelte (54.). Es folgte eine intensive und umkämpfte Partie, in der beide 
Seiten zu weiteren Chancen kommen sollten. Die Schlussviertelstunde wurde für alle Fans zur 
Zitterpartie – doch die SC-Frauen konnten sich am Ende den ersten Liga-Punkt sichern.

Eine Woche später trat das Team beim FC Carl 
Zeiss Jena an – und gewann mit 5:1. „Wir können 
mit einem guten Gefühl nach Hause fahren. Am 
Ende war der Sieg verdient, auch in der Höhe“, 
erklärt Trainer Daniel Kraus nach Abpfiff. Es dau-
erte ein paar Minuten, bis sich die Freiburgerin-
nen von einem frühen Gegentor von Rita Schu-
macher erholt hatten (2.), dann kam die 
Mannschaft von Daniel Kraus besser in die Partie 
und riss das Ruder an sich. So war es auch nur 
eine Frage der Zeit, bis die Gäste zum Ausgleich 
kommen sollten. Das 1:1 erzielte schließlich Has-
ret Kayikci, die eine Flanke von der rechten Seite 
nach mehreren Versuchen im Kasten von Jena unterbringen konnte (13.). Kayikci war es schließ-
lich auch, die in der 29. Spielminute auf 2:1 aus Freiburger Sicht erhöhte. Die Stürmerin krönte 
ihre Leistung schon vor der Pause mit einem Dreierpack. Ereleta Memeti stellte schließlich 
nach dem Halbzeitpfiff auf 4:1: Memeti setzte sich stark auf ihrer linken Angriffsseite durch, und 
lupfte in der Strafraummitte die Kugel ins Tor (51.). Den Endstand erzielte Janina Minge nach 
einem Eckball von Mia Büchele: Minge köpfte frei am zweiten Pfosten zum finalen 5:1 ein.
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besitzen. Damit Sie lange daran Freude haben.
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGRÜCKBLICK

Der Nachwuchs kickt: 
U20 und U15 gewinnen, U17 verliert

Die Frauen der U20 spielten am vergangenen Sonntag 
parallel zur ersten Mannschaft. Zu Hause gegen den 
SC Sand konnten sie sich mit 4:1 durchsetzen. Die 
Tore zum 1:0 und 2:0 erzielte Anne Rotzinger, Sury  
Pallotta erhöhte auf 3:1 und 4:1.

„Es ist schön zu sehen, dass die junge Mannschaft 
den nächsten Entwicklungsschritt gemacht hat“, lobte 
ein zufriedener Coach nach dem Sieg gegen Sand. 
Gegen die Ortenauerinnen hatte der Sport-Club das 
Spiel von Beginn an unter Kontrolle. „Wir waren von 
der ersten Minute an sehr griffig“, sagte Amin Jung-
keit. Die offensive Herangehensweise zahlte sich aus, 

aber als der Ball zum ersten Mal im Tor landete, entschied der Schiedsrichter auf Abseits. Nach 
einer knappen halben Stunde belohnten sich die Freiburgerinnen dann mit dem Führungstref-
fer. Anne Rotzinger erzielte das 1:0 (27.). 

Mit dem knappen Vorsprung ging es in die Pau-
se, aus der der SC wieder gut herauskam. Aller-
dings stellte Sand sein Spiel auch um und lief 
früher an. Dadurch ergaben sich Räume für die 
Gastgeberinnen und erneut war es Rotzinger, die 
nach 70 Minuten auf 2:0 erhöhte. Nach dem fol-
genden Gegentreffer geriet die Mannschaft von 
Trainer Jungkeit kurzzeitig unter Druck, konnte 
diese Phase aber unbeschadet überstehen. Mit 
einem Doppelpack innerhalb von drei Minuten 
(82. und 84.) machte Sury Pallota den Sieg für 
den Sport-Club klar. „Es war ein hochverdienter 
Derbysieg“, sagte Jungkeit nach der Partie. Nach dem 4:1-Erfolg liegt die U20 mit sechs Zählern 
auf Platz vier in der Regionalliga Süd.

Die U17 konnte vergangenes Wochenende bei der TSG 1899 Hoffenheim keine Punkte mitneh-
men. Die Hoffenheimerinnen siegten mit einem knappen 1:0.

Eine Standardsituation entschied die Partie der U17-Juniorinnen beim Tabellenführer der Bun-
desliga Süd. Hoffenheim kam besser ins Spiel und drückte den SC in der Anfangsphase in des-
sen Hälfte. Nach einem Eckball prallte der Ball unglücklich vom Pfosten des SC-Tors ab, genau 
auf den Kopf einer Hoffenheimerin, die daraufhin das 1:0 erzielte (18.). In der Folge fand auch 
der Sport-Club gut in die Partie und gestaltete diese ausgeglichen. Bei der einen oder anderen 
Torchance hatten die Spielerinnen von Coach Simon Förster Pech, weil sie nur knapp das Tor 
verfehlten. Nach dem Seitenwechsel übernahmen die Südbadenerinnen das Spielgeschehen 
und kamen zu einigen Tormöglichkeiten, konnten diese aber nicht nutzen. „Wir haben eine gute 
zweite Halbzeit gespielt, da wäre der Ausgleich verdient gewesen“, sagte Förster nach der Partie. 

Gegen die B-Juniorinnen von Freiburg-Ost setzte sich die U15 mit einem deutlichen 4:0-Erfolg 
durch.
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HEUTE GRUSELHEXE. MORGEN BADENIXE.

EINE REISE.
VIELE ZIELE.

HALLOWEEN:02.10. – 07.11.
JETZTBUCHEN!

Durchgehend bis zum 
Winterzauber geöffnet!

„Der schaurig-schöne Winterzauber“

NEU

ZEIT.GEMEINSAM.ERLEBEN.

DIE WASSERWELT DES EUROPA-PARK

Tickets nur online buchbar!
tickets.europapark.de

EP21_AI_051_SC_Freiburg_Am_Ball_2021_22_Wolfsburg_A4_KV3_0.indd   1 17.08.21   08:29
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DOPPELPASS
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Doppelpass heute mit ...
Greta Stegemann   und  Mia Büchele

Was ist das Schönste am Fußballspielen?
gemeinsam mit dem gewinnen, Erfolge feiern
Team Erfolge feiern                                                                                                   und Tore schießen

Was kann Deine Mitspielerin besser als Du?
singen tanzen

Was kannst Du besser als Deine Mitspielerin?
Songtexte   nichts :(

Mit welchen drei Worten würdest Du Deine Mitspielerin beschreiben?
witzig, hilfsbereit,                  fürsorglich, lustig (!!!)  
gutgläubig                     verantwortungsbewusst

Was kannst Du überhaupt nicht leiden?
Unpünktlichkeit wenn mein Freund seine
  fünf Minuten hat…

Ritual vor Spielbeginn?
Nudeln essen mit Mia Nudeln mit Pesto essen,
und immer mit dem rechten Fuß  in der Kabine ein kurzes
das Spielfeld betreten   Gebet

Auf was möchtest Du nicht verzichten?
auf mein Handy   auf mein Bett

Wenn ich nicht Fußballerin geworden wäre…
wäre ich eine hätte ich ein Problem, weil ich
fleißige Studentin                                                                                                      sonst nicht wirklich was kann ;-)

Den nächsten Doppelpass sollen Daniel Kraus und Jonas Spengler  spielen…
…und dabei die Frage beantworten:

Wer von euch verbringt mehr Zeit im Trainerbüro?

Dass Greta  und Mia den heutigen
Doppelpass spielen, haben sich letztes Mal

Nia Szenk und Cora Zicai gewünscht
und den beiden folgende Frage gestellt:

Wer von euch beiden ist ordentlicher?

Unsere gemeinsame Wohnung
sieht immer klasse aus,

oder @Alina @Svenja? ;-)
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… zum Heimsieg.

Ganz entspannt …

weberhaus.de

Nils Petersen baut mit WeberHaus: Das Rundum-Paket aus persönlicher Betreuung, 

kompetenter Beratung, hochwertiger Qualität und architektonischer Freiheit haben 

den sympathischen Spieler überzeugt. Wir sind stolz, dass uns der Rekordschütze 

sein Vertrauen schenkt und wünschen ihm und dem SC Freiburg viel Erfolg in der 

Bundesliga-Saison 2021/2022.
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MAHLZE I T !

E L F E N # 6  J E T Z T  A M  K I O S K  U N D 
U N T E R  E L F E N - M A G A Z I N . C O M

E L F E N _ F U S S B A L L

NEU

VERTRAGSVERLÄNGERUNG

Samantha Steuerwald und Kim Fellhauer 
verlängern ihre Verträge
Samantha Steuerwald (22) und Kim Fellhauer (23) haben ihre Verträge beim SC Freiburg  
vorzeitig verlängert. 

Steuerwald spielt seit 2020 beim 
Sport-Club. Die Abwehrspielerin 
wechselte vor einem Jahr vom SV 
Werder Bremen an die Dreisam. In 
der aktuellen Saison stand Steuer-
wald in allen fünf Pflichtspielen in 
der Startelf. „Ich freue mich sehr, 
dass Sammy ihren Vertrag bei uns 
verlängert hat. Sie ist eine wichtige 
Spielerin und umso schöner ist es, 
dass sie ihre Zukunft auch weiterhin 
bei uns sieht“, sagt SC-Managerin 
Birgit Bauer-Schick. 

Samantha Steuerwald äußerte sich 
wie folgt: „Ich fühle mich in Freiburg 
sehr wohl und bin dankbar für das 
Vertrauen des Vereins. Ich freue 
mich auf die weiteren Entwicklungs-

schritte – sowohl persönlich als auch mit dem Team.“ 

Auch Kim Fellhauer, die seit 2014 beim Sport-Club 
ist, hat ihr Arbeitspapier verlängert. Die 23-Jährige 
wurde mehrfach von Verletzungen zurückgeworfen, 
zuletzt von einer Schulterverletzung, arbeitete sich 
jedoch stets zurück und kam in dieser Spielzeit bis-
lang zu drei Einsätzen. „Ich hoffe, dass Kim schon 
bald wieder auf dem Platz zeigen kann, wie wichtig 
sie für unser Team ist. Ich freue mich sehr, dass sie 
uns weiterhin erhalten bleibt und wünsche ihr eine 
erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Zeit“, so 
Bauer-Schick.

Kim Fellhauer sagt selbst: „Ich bin dem Verein über 
das entgegengebrachte Vertrauen sehr dankbar 
und freue mich auf den weiteren gemeinsamen 
Weg und die anstehenden Aufgaben.“

Über die Vertragsinhalte wurde Stillschweigen ver-
einbart.
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MAHLZE I T !

E L F E N # 6  J E T Z T  A M  K I O S K  U N D 
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Lotto Baden-Württemberg: für alle ein Gewinn. 
Denn ein Teil des Spieleinsatzes wird verwendet, um  

Teams, Talente und deren Sportstätten zu unterstützen.  
Pro Jahr kommen so fast 60 Millionen Euro für den Spitzen- 

und Breitensport in Baden-Württemberg zusammen.

Du
spielst für

Und für
dich.

Vereine.
Sport und

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

AZ Zweckertrag Sport&Vereine 2021 A4 4C.indd   1 06.05.2021   14:43:09



26

40 JAHRE FRAUENFUSSBALL

„Für mich ist aktuell jedes Spiel ein Aus-
wärtsspiel“                                       Melanie Bauer
  Es ist Sonntag, 10.15 Uhr in Jena. Melanie 
‚Melle‘ Bauer räumt gemeinsam mit Fahrer 
Markus Kury und Physio Matthias Rosa die 
letzten Taschen in einen roten Kleinbus, der 
vor dem Mannschaftshotel geparkt hat. Mit 
dem sind sie tags zuvor schon angereist und 
haben das gesamte Material für das anste-
hende FLYERALARM Frauen-Bundesliga-Spiel 
beim FC Carl Zeiss Jena mitgenommen. Pünkt- 
lich geht es für die Betreuer der SC-Frauen los 
zum Ernst-Abbe-Sportfeld, auf dem der fünfte 
Spieltag der Saison für den Sport-Club statt-
finden wird.

Melle ist seit vielen Jahren beim SC. Zunächst 
kam sie 1993 durch Gabi Furtwängler als 
Spielerin zum Verein, mittlerweile ist sie Be-
treuerin. „Mit der Gründung der zweiten 
Mannschaft wechselte ich als Spielerin zum 
Sport-Club. Da habe ich noch als Libero ge-
spielt“, erzählt Melle. Angefangen zu kicken 
hat sie in der F-Jugend. „Dazwischen habe ich 
auch mal aufgehört und Volleyball gespielt. 

Aber es hat mich letztlich wieder zurück zum 
Fußball gezogen.“ Schlussendlich ist Melle 
Bauer in der zweiten Mannschaft des SC ge-
landet und hat auch immer mal wieder in der 
ersten Mannschaft ausgeholfen: „Zunächst 
war ich Feldspielerin und irgendwann bin ich 
dann im Tor gelandet“, erinnert sich Melle la-
chend an die vergangene Zeit zurück.

Nach der aktiven Karriere hat es Melle Bauer 
dann in den ‚Staff‘, also in das Funktionsteam, 
verschlagen. Anfangs war ihr Job als Betreue-
rin gar nicht so einfach, erklärt Melle: „Wir 
sind ganz oft umgezogen, hatten sehr viele 
unterschiedliche Trainingsorte. Schlussend-
lich hat es uns hier ins Schönbergstadion ver-
schlagen.“ Dort hat sie mittlerweile ihr eige-
nes kleines Reich. Bis dahin war es allerdings 
ein langer und steiniger Weg. „Früher hatte 
ich einen Raum von der Größe eines Schuh-
kartons, jetzt habe ich immerhin ein kleines 
‚Büro‘ für mich, in dem ich mein eigenes Sys-
tem aufgebaut habe.“ Und das braucht Melle 

Immer bestens vorbereitet: Melle Bauer und Matthias Rosa.
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auch, immerhin ist sie als Betreuerin für das 
Wichtigste am Spieltag zuständig: Trikots, 
Trainingsmaterial und Aufwärmkleidung.

„Vor dem Spieltag kümmere ich mich um alle 
Klamotten. Ich schaue, dass wir alles dabeiha-
ben: von den Warmlauf-Klamotten über Tri-
kots und Hosen – eigentlich alles, was dazu 
gehört. Und natürlich die komplette Ausrüs-
tung, die die Mädels brauchen. Also Dinge 
wie die Physio-Ausstattung, Trainingsmaterial 
oder Halbzeitsnacks und das Essen nach dem 
Spiel. Das mache ich gemeinsam mit Matthias, 
mittlerweile sind wir da ein super eingespiel-
tes Team“, erklärt Melle. „Am Spieltag selbst 
richten wir all das an die entsprechenden Po-
sitionen in der Kabine.“

Apropos Spieltag: „Für mich ist aktuell jedes 
Spiel ein Auswärtsspiel“, so Melle Bauer. „Wir 
müssen ja das Material vom Schönbergstadi-
on auch immer ins Mösle transportieren. Wir 
pendeln da immer hin und her. Damals wie 
heute. Daher freue ich mich auch, wenn wir 
bald ins Dreisamstadion umziehen können.“ 
Am Spieltag selbst kümmert sich Melle auch 
um die Aufstellungen: „Unsere Aufstellung 
teile ich dem DFB mit und betreue die Schieds-
richterinnen.“

Und wenn das noch nicht alles wäre, gibt es 
auch noch unter der Woche unregelmäßige 
Aufgaben für die Betreuerin, die parallel in 
Vollzeit bei einer großen Spedition arbeitet: 
„Ab und zu muss auch noch Kleidung beflockt 
werden. Diesen Job teile ich mir mit Ralph von 
Petrykowski, der sich bei uns als Hausmeister 
auch um die komplette Wäsche kümmert.“

Rückblickend hat sich in den letzten Jahren 
aber gar nicht so viel im Job von Melle Bauer 
verändert. „Im Großen und Ganzen ist mein 
Job in den letzten Jahren gleichgeblieben, nur 
das Umfeld hat sich verändert. Alles ist viel 

professioneller geworden. Aber ich selbst 
mache nicht viel anders als früher. So viel hat 
sich in meinem Bereich nicht getan.“ Melle er-
lebt die Entwicklung im Frauenfußball durch 
ihren Job hautnah mit, allerdings nicht inner-
halb ihrer Aufgaben.

Dafür erhält sie Einblicke in die Abläufe ande-
rer Vereine. Die Betreuer-Jobs dort laufen teil-
weise verschieden ab. „Wir fahren immer mit 
dem Kleinbus vor und richten die Kabinen ent-
sprechend vor. Das machen beispielsweise 
auch München und Wolfsburg, einige Vereine 
aber nicht. Da sind wir schon recht professio-
nell aufgestellt“, erklärt Melle.

Diese Professionalität lebt sie schon seit vie-
len Jahren bei den SC-Frauen vor. „Es macht 
einfach Spaß, zusammen mit dem ganzen 
Team und der Mannschaft rund um das Team 
zusammen zu sein, gemeinsam Erfolgserleb-
nisse zu feiern und die Mädels dabei so gut 
wie möglich zu unterstützen.“

Niklas Batsch
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VERTRAGSVERLÄNGERUNG

VERTRAGSVERLÄNGERUNG

BADEN TV SÜD

POKAL

Hasret Kayikci zu Gast bei Baden TV Süd

Im Pokal: Wieder gegen Wolfsburg

In einer neuen Ausgabe von „Südbadens Glanz-
vereine – Der Rothaus Kneipentalk“ war SC- 
Kapitänin Hasret Kayikci zu Gast. Die Sendung 
wurde bereits am Montagabend nach dem Aus-
wärtssieg in Jena aufgezeichnet und am vergan-
genen Donnerstagabend ausgestrahlt. Sichtlich 
zufrieden zeigte sich die Dreifachtorschützin und 
sprach gemeinsam mit Moderator David Zastrow 
und SC-Spieler Christian Günter über das Auf-
taktprogramm der Liga, das neue Europa Park- 
Stadion und den anstehenden Umzug der SC- 

Frauen ins Dreisamstadion. Der Beitrag kann online auf der Website von Baden TV Süd nachge-
schaut werden.

Die Frauen-Bundesliga-Mannschaft des Sport-Club empfängt im Achtelfinale des DFB-Pokals 
den VfL Wolfsburg. Ausgetragen wird die Partie am 01. November um 18.30 Uhr im Dreisamsta-
dion (live auf Sky).

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel: Noch am Tag zuvor trennten sich die SC-Frauen von den Wöl-
finnen in einer spannenden Partie mit einem 2:2-Unentschieden, am darauffolgenden Sonntag-
abend wurde das Achtelfinale im DFB-Pokal live auf Sky ausgelost. Der Gegner heißt erneut 
Wolfsburg. Eines ist bereits jetzt sicher: Dieses Mal wird es am Ende einen Sieger geben.
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Offen und ehrlich: 
Ihre Nerven können wir 
nicht versichern.  
Aber Ihr Familienleben.

www.bgv.de
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Kader 21/22

TOR  |  Geb.: 18.02.1993
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2018
Vorher: MSV Duisburg

16  Greta Stegemann

ABWEHR  |  Geb.: 12.02.2001
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2016
Vorher: eigene Jugend

 5 Einsätze
 2 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 1 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

14  Lina Bürger

MITTELFELD  |  Geb.: 07.10.1995
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: TSG Hoffenheim

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

17  Erëleta Memeti 

ANGRIFF  |  Geb.: 30.06.1999
Nat.: KVX  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: VfL Wolfsburg

 5 Einsätze
 1 Eing.
 2 Ausg.
 1 Tore
 1 Vorlage
 2 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

19  Jobina Lahr

ABWEHR  |  Geb.: 19.10.1991
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2012
Vorher: Lokomotive Leipzig

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

11  Hasret Kayikci

ANGRIFF  |  Geb.: 06.11.1991
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2011
Vorher: FCR 2001 Duisburg

 5 Einsätze
 0 Eing.
 4 Ausg.
 5 Tore
 1 Vorlage
 6 Scorerp.
 1 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

13  Svenja Fölmli

ANGRIFF  |  Geb.: 19.08.2002
Nat.: CH  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: FC Luzern

 5 Einsätze
 1 Eing.
 3 Ausg.
 0 Tore
 2 Vorlage
 2 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

1  Lena  Nuding
 5 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

2  Lisa Karl

ABWEHR  |  Geb.: 15.01.1997
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2012
Vorher: TSV Crailsheim

 5 Einsätze
 0 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 1 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

4  Meret Wittje 5  Kim Fellhauer

MITTELFELD  |  Geb.: 10.07.1999
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2019
Vorher: VfL Wolfsburg

ABWEHR  |  Geb.: 21.01.1998
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2014
Vorher: 1. FC Saarbrücken

 5 Einsätze
 2 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

 3 Einsätze
 3 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

8  Rebecca Knaak

ABWEHR  |  Geb.: 23.06.1996
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2017
Vorher: Bayer 04 Leverkusen

 5 Einsätze
 0 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

9  Janina Minge 10  Riola Xhemaili

MITTELFELD  |  Geb.: 11.06.1999
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2015
Vorher: FC Wangen

MITTELFELD  |  Geb.: 05.03.2003
Nat.: CH  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: FC Basel (SUI)

 5 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 1 Tore
 0 Vorlage
 1 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

 5 Einsätze
 0 Eing.
 4 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 1 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

7  Tyara Buser 

ANGRIFF  |  Geb.: 04.03.2000
Nat.: CH  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: FC Basel (SUI)

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot
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TEAM FRAUEN I

12  Rafaela Borggräfe

TOR  |  Geb.: 05.03.2000
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2014
Vorher: eigene Jugend

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

18  Lisa Kolb 

ANGRIFF  |  Geb.: 04.05.2001
Nat.: AUT  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: USV Neulengbach

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

Am BAll

| 3. Juni 2018 | SC Freiburg – SGS Essen

Zu Gast
SGS Essen

Danke  
für euren Einsatz!

Reisefieber
mit Klara Bühl

Poster
Hasret Kayikci
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20  Jana Vojteková 

ABWEHR  |  Geb.: 12.08.1991
Nat.: SVK  |  Im Verein seit: 2019
Vorher: SC Sand

 4 Einsätze
 2 Eing.
 2 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 1 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

27  Giovanna Hoffmann 28  Cora Zicai 29  Nia Szenk 30  Alina Bantle

ANGRIFF  |  Geb.: 20.09.1998
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SV Werder Bremen

ANGRIFF  |  Geb.: 29.11.2004
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2017
Vorher: eigene Jugend

ABWEHR  |  Geb.: 05.05.2004
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2019
Vorher: eigene Jugend

MITTELFELD  |  Geb.: 06.06.2000
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2014
Vorher: eigene Jugend

 2 Einsätze
 2 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

 3 Einsätze
 2 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 1 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

 3 Einsätze
 3 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

23  Marie Müller

MITTELFELD  |  Geb.: 25.07.2000
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2016
Vorher: eigene Jugend

 5 Einsätze
 0 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 2 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

31  Mia Büchele 
 5 Einsätze
 4 Eing.
 1 Ausg.
 1 Tore
 1 Vorlage
 2 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

21  Samantha Steuerwald

ABWEHR  |  Geb.: 11.10.1998
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SV Werder Bremen

 2 Einsätze
 1 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 1 Vorlage
 1 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot
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32  Jule Baum

TOR  |  Geb.: 16.12.1999
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: SC Sand

 0 Einsätze
 0 Eing.
 0 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

22  Luisa Wensing 

ABWEHR  |  Geb.: 08.02.1993
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SV Werder Bremen

 3 Einsätze
 2 Eing.
 1 Ausg.
 0 Tore
 0 Vorlage
 0 Scorerp.
 0 Gelb
 0 Gelb-Rot
 0 Rot

Dr. Lisa Bode

MANNSCHAFTS- 
ÄRZTIN
Geb.: 03.05.1989
Im Verein seit: 2017

Daniel Fleiner

Dr. Markus Siegel

Jonas Spengler Hannes Muehl

Niklas Batsch

Ingo Zschau Tim Wohlfardt

Birgit Bauer-Schick

Daniel Kraus

MANAGERIN 
Geb.: 05.06.1964
Im Verein seit: 1990

TRAINER 
Geb.: 11.05.1984
Im Verein seit: 2019

VIDEO 
Geb.: 01.08.1988
Im Verein seit: 2019

ASS. TRAINER 
Geb.: 04.08.1994
Im Verein seit: 2020

ATHLETIKTRAINER 
Geb.: 24.03.1997
Im Verein seit: 2018

PRESSE 
Geb.: 18.04.1998
Im Verein seit: 2021

TW-TRAINER 
Geb.: 05.09.1972
Im Verein seit: 2020

TW-TRAINER 
Geb.: 15.04.1998
Im Verein seit: 2021

Matthias Rosa Timm Weiner

PHYSIOTHERAPEUT
Geb.: 12.06.1985
Im Verein seit: 2018

GESCH.STELLE
Geb.: 24.12.1997
Im Verein seit: 2020

PHYSIOTHERAPEUT
Geb.: 24.07.1976
Im Verein seit: 2010

Johannes Blume

Yuki Shigemura

ASS. TRAINER
Geb.: 13.09.1989
Im Verein seit: 2018

Melanie Bauer

TEAMBETREUERIN 
Geb.: 03.07.1971
Im Verein seit: 1993 

MANNSCHAFTS-
ARZT 
Geb.: 14.05.1989
Im Verein seit: 2018 

MITTELFELD  |  Geb.: 07.10.2003
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2018
Vorher: eigene Jugend
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Jetzt wetten

Glücksspiel birgt Suchtrisiken. Hilfe unter gluecksspielhilfe.de

Zwischen drum 
bangen und drauf 
setzen.
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LIGAPLATZIERUNGEN

  Frauen I  |  Flyeralarm Frauen-Bundesliga 
 Mannschaft Sp S U N Tore Pkt.
 1. Bayern München 5  5  0  0  24:1  15
 2.  VfL Wolfsburg 5  4  1  0  14:2  13
 3.  Bayer 04 Leverkusen 5  4  0  1  11:2  12
 4.  Eintracht Frankfurt 5  4  0  1  10:3  12
 5.  1899 Hoffenheim  5  3  1  1  7:6  10
 6.  Turbine Potsdam 5  3  0  2  13:7  9
 7.  SGS Essen 5  1  2  2  5:7  5
 8.  SC Freiburg 5  1  1  3  8:10 4
 9.  FC Carl Zeiss Jena 5  0  2  3  2:14  2
 10.  SC Sand 5  0  1  4  1:11  1
 11.  1. FC Köln  5  0  1  4  2:16  1
 12.  Werder Bremen 5  0  1  4  1:19  1

  Frauen II  |  Regionalliga Süd 
 Mannschaft Sp S U N Tore Pkt.
 1. TSV Jahn Calden  4  3  1  0  8:1  10
 2.  Eintracht Frankfurt III 3  2  0  1  8:6  6
 3.  Karlsruher SC 3  2  0  1  4:3  6
 4.  SC Freiburg II 4  2  0  2  7:7 6
 5.  SC Sand 2 3  2  0  1  4:5  6
 6.  Kickers Offenbach 3  1  0  2  5:5  3
 7.  FSV Hessen Wetzlar  3 0  1  2  3:5 1 
 8.  SV Gläserzell  3  0  0  3  3:10  0

  U17   |  B-Juniorinnen Bundesliga Süd 
 Mannschaft Sp S U N Tore Pkt.
 1.  TSG Hoffenheim 8  7  1  0  24:4  22
 2.  Eintracht Frankfurt  7  6  1  0  16:2  19
 3.  TSV Crailsheim  7  3  3  1  12:9  12
 4.  SV Alberweiler  6  4  0  2  11:10  12
 5.  SC Freiburg 6  3  1  2  20:4 10
 6.  VfL Sindelf. Ladies 6  3  1  2  12:6  10
 7.  FC Bayern München 6  2  1  3  7:5  7
 8.  SpVgg Greuther Fürth 6  2  1  3  6:15  7
 9.  SC Dortelweil 7  1  2  4  5:9  5
 10.  1. FC Donzdorf 6  1  1  4  4:15  4
 11.  Schwaben Augsburg  8  1  1  6  6:29  4
 12.  FSV Hessen Wetzlar 7  0  1  6  7:22  1

  U15   |  B-Juniorinnen Landesliga Nord 
 Mannschaft Sp S U N Tore Pkt.
 1.  SC Freiburg 2 2  2  0  0  7:1 6
 1.   Hegauer FV 2  3  2  0  1  6:3  6
 1.  SV Dogern  3  1  0  2  4:5  3
 1.  JFV Freiburg-Ost   2  1  0  1  3:5  3
 1.  SF Eintracht Freiburg  2  0  0  2  0:6  0

Impressum
Herausgeber:  
Sportclub Freiburg 1904 e.V.  
Abteilung Frauenfußball 
Schwarzwaldstraße 193 
79117 Freiburg 
V.i.S.d.P.: Birgit Bauer-Schick 
Sportclub Freiburg 1904 e.V.  
Abteilung Frauenfußball 
Schwarzwaldstraße 193 
79117 Freiburg

Redaktion: Niklas Batsch

Anzeigen: Birgit Bauer-Schick,  
Katharina Gutmann, Carolin Schmid

Mitarbeit: Birgit Bauer-Schick,  
Bayer 04 Leverkusen, Riola Xhemaili, 
Mia Büchele, Greta Stegemann, Isabel Betz 

Fotos: Florian Bilger, Achim Keller,  
SC Freiburg, Bayer 04 Leverkusen,  
Niklas Batsch, Grant Hubbs, Tobias Mühlsteff

Satz & Gestaltung: Jennifer Tobian

Druck:  
Druckerei Furtwängler GmbH & Co. KG 
Robert-Bosch-Str. 10, 79211 Denzlingen



35

So richtig Lust auf Urlaub...

D A S  W E L L N E S S · F A M I L I E N · R E S O R T 

I M  N A T U R P A R K  T I R O L E R  L E C H T A L

Tirol erleben.
Lechtal fühlen. 
Inmitten des Naturparks  
Tiroler Lechtal liegt das Hotel 
Alpenrose. Wie die Natur, so  
verfügt auch das großzügige 
Resort über ein viel fältiges 
Freizeit- und Sport angebot. 
Gemütliches Wohnen mit  
Vier-Stern-Superior-Komfort,  
kulinarischer Hoch  genuss  
und ganz viel Wohlfühl-
atmosphäre. Im Wellness-
Schlössl erwartet Sie ein  
Verwöhnprogramm erster 
Klasse. Freuen Sie sich schon 
jetzt auf Entspannung pur!

Familie Baldauf
A-6652 Elbigenalp · Lechtal · Tirol

Tel. +43 - 56 34 - 66 51 · info@alpenrose.net

www. A l p e n r o s e . N ET
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